
Gut Zweildritte. des Bandes sSınd der Beschreibung der Taber un! Skelett-
un vorbehalten Untersucht wurden innerhal der alten 1C gelegene
Taber SOWwl1e enbestattungen. mfangreiche Tabellen der lagnosebe-
un erganzen die Untersuchung. Aufschlußreiches Bildmaterial, Lagepläne,
Profilzeichnungen, Zeichnungen der Skelettlagen 1ın den Graäabern, Zeichnungen
der Einzelfundstucke, ausgewählte Grabungsfotos und fotografisches ater1ı1a.
den Knochenbefunden erganzen den and Eın lose eigelegter Gesamtplan ist
beim Lesen hilfreich.

Eiıne Fortsetzung dieser el1.  e, ın der auch schon die Kırchen nger un!
Borgholzhausen behandelt wurden, WITrd der Kirchengeschichtler dankbar
begrüßen Die detaıllıerte Darstellung archäologischer Arbeitsergebnisse g1ibt ıihm
manchen Bausteıin ZU  I Erforschung frühmittelalterlicher Kirchengeschichte 1n die
an

Walter Grone

Das Schriftgut der ‚DA ıhrer Gliederungen und angeschlossenen Verbande 1ın
der Überlieferung staatlıcher Behorden ım eTrTrceıcl des heutıgen Landes Nord-
rhein-Westfalen, 'Teil Spezlalnachweis den estanden Lippische Landesre-
glerung un! Reichsstatthalter fur 1ppe und Schaumburg-Lippe, bearbeitet VO.  -

Annelie Buntenbach und ans-Georg (Veroöffentlichungen der staatlichen
Archive des Landes Nordrhein-Westfalen, el1. Quellen un! Forschungen,
and 8? Teil 4 9 TiLiSC TUC. un! erlag, Dusseldorf 1983

Der vorlıiegende and ist w1ıe seine organger eıl 1— rgebnıiıs einer mıit
der eutschen Forschungsgemeinschaft eıt 1976 durchgeführten Inventariısle-
run, des Schriftguts der DA ihrer Glıederungen un! angeschlossenen
erbande, soweıt sich bel staatlıchen Dienststellen erhalten hat. amı ollten
weniıigstens die estie der schriftlichen Überlieferung derA die 1 Gebilet
des eutigen Nordrhein-  estfalens weitgehend vernichtet ist, gesichert, reg]l-
triıert un! der wissenschaftliıchen Forschung zuganglıch gemacht werden.
ahrend die dreı ersten Bande, die VO. Hauptstaatsarchıv iın Dusseldorf heraus-
gegeben aren, olches chrıiftgut bel den egl]lerungen achen und Dusseldorf
Sowle anderen enNnorden der beiden Reglerungsbezirke verzeichneten, ist der
vierte and den estanden der Lippıschen Landesreglerung un! des Reılichsstatt-
halters fur ıppe und chaumburg-Lippe gew1ldmet; entsprechend zeichnet das
Staatsarchıv Detmold als Herausgeber. Da dıe Selbstandigkeıit des Landes ıppe
wäahrend der S-Zeıt weıtgehen! eingeschrankt WarTr Reichsstatthalter sel
un! Landesprasıdent se1 VO.  - ıppe WarTr Ja der Gauleıiter des NSDAP-Gaues
Westfalen-Nord, Dr Ifred eyer, der 19338 uch noch das Amt des Oberpraäsiden-
ten der TOVINZ Westfalen uübernahm darf dieser and uch uüuber ıppe hiınaus
zumındest 1ın Westfalen Interesse beanspruchen.

Fur den vorliegenden and ‚wurden 6052 en bearbeiıtet, wobel ıch in 1032
en Korrespondenzen mit NS-Dienststellen fanden, die auf und 4000 artel-
karten zusammengefaßt wurden‘‘ der Einleitung). Entsprechend ist dıe ulle
der einzelnen Schreiben nach den verschledenen Korrespondenzpartnern der
Lippiıschen Landesreglerung DZW des Reichsstatthalters geordanet; das Inhaltsver-
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zeichniıs s1e alle gesondert auf. Eıne Systematik nach inhaltlıchen esichts-
punkten greift danach TST In zweiıter Linie, WenNnn galt, dıe be1l einer Dienststelle
angefallenen Schreiben NU: ihrerseıts nach einer estimmten OÖrdnung aufzulı-
ten DiIie okumentation gent also zunachst NıC WI1e die wıissenschaftliche
Forschung VO  - inhaltlıchen Fragestellungen, sondern VO.  - dem formalen Prinzip
der Provenlenz des vorgefundenen Schriftgutes aus Immerhıin wWwIrd die dann
enutztie Sachsystematik mitgegeben 5—1  bn der Eınleitung) un! stichwortartig
immer wıeder unter dem ÖObertitel der jeweilligen Dienststelle wıederholt;
en ıch wenigstens teilweise sachbezogene organge. ber naturlich muß eın
Benutzer, der Angaben einem estimmten Sachkomplex SUC Jjeweıils untfier
verschliedenen 1ın Trage kommenden Diıenststellen nachschlagen. Immerhin
bel der uC. eın ndex, der zusatzlıch ZU  — Sachsystematik weitere Stichworte
vermuittelt.

SO nutzlıc. diese „Ersatzdokumentation“‘ einzelnen eın Mag, ersetzt S1e
fur den zeit- un! regl]ıonalgeschichtlich interessierten Hıstoriker weder den
eigenen Spursinn noch das geduldıge urcharbeiten VO  - 1IndbDbuchern un
Repertorien 1ın den Archiven. Auch das hier akrıbisch und umfaänglich aufgelistete
aterıa. ist Ja UTr eın kleiner e1ıl der erhaltenen (und eın noch kleinerer der
gesamten, mehrheitlich verlorengegangenen) schriftlichen Überlieferung ZU  »

reglonalen S-Geschichte UrCcC. die Einschrankung auf dıe Korrespondenz
liıppiıscher Oberbehorden mıiıt NS-Dienststellen ist paralleles anderes ktenmate-
1al ausgeblendet, iwa das der staatlıchen Stellen untereinander der mit Dritten
erhalb derRun! ihrer Organisationen, ferner der uch fur 1ppe ganz
wichtige Bestand des Kegierungspraäasidenten ın ınden (ebenfalls 1M Staatsarchiv
etimo Annelie Buntenbach hat In ihrer wohlabgewogenen Eıinleitung UrcNn-
aus uch diese Lucken DZWw. die sich daraus ergebenden unsche nach Vervoll-
standigung konstatier‘ Insofern ist das befriedigende efuhl der Vollstandigkeit
selbst 1mM Fragmentarischen, das beiım Durchblaäattern eines olchen Verzeichnisses
aufkommen könnte, durchaus eın trugerisches. ZWar hılft der and Einsichten,
LWwa der, WI1e vielfaltig un! 1C Parteistellen auf staatlıche eNorden EeINZUWIT-
ken suchten, un! ist siıcher bezeichnend, daßelder auf die Personal-
polıtiık offenbar VOT sachpolitischen Fragen den Vorrang

Aber letztendlıic legt der Wert der Inventarısierung des nocn vorhandenen
NSDAP-Schriftgutes ıIn der enannten Beschränkung VOL em darın, dalß

weiliterer uche, weiıterer Aktenarbeit un! fortgesetzter Forschung anTregen un:
motivlieren sollte

ern! Hey

IDie Urkunden des Stifts Busdorf ın Paderborn, Bearbeitet VO  } Joseph Prinz,
Lieferung, Tkunden —1 Lieferung, Tkunden 21 (Veroffentlı-
chungen der Historischen Kommission fur Westfalen 0 IS Westfalische
Urkunden ['Texte und Regesten], and L): Bonifatius-Druckerei, aderborn 1975

1984, 939 Seiten, art

In iınem Zuge mıit der Bearbeitung samtlıcher Tkunden des Bıstums ader-
born VO.  - 1301 1325 fur den 1 1M Erscheinen begriffenen and des Westfali-
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